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Max. Teilnehmerzahl RW: Empfohlenes Semester: VSPL-Anmeldefrist: 

„Wie gehen wir mit unseren Alten um?“, diese Frage beschäftigte im vergangenen Jahr eine interreligiöse 
Gesprächsrunde im Islamischen Kulturverein in Bochum. Die Frage veranschaulicht die Herausforderungen 
des Generationenwandels, die sich religiösen Migrantengemeinden in Deutschland heute stellen: Die Ar-
beitsmigranten der ersten Generation haben das Rentenalter erreicht, ihre Familien und ihr Lebensmittel-
punkt sind in Deutschland. Altenhilfe und –pflege liegen hier fest in der Hand von z.T. christlich geprägten 
Wohlfahrtsverbänden. Auf der anderen Seite steht die Jugend, also die Nachkommen in zweiter oder dritter 
Generation, deren Lebenswirklichkeit sich substantiell von der Elterngeneration unterscheidet. Diese Ju-
gendlichen nutzen zwar die Infrastruktur und die Angebote religiöser Einrichtungen wie Moscheen oder Tem-
pelvereinen und bilden dabei neue religiöse Identitäten aus. 

In dem Oberseminar berichten namhafte Religions- und Sozialforscher aus ihrer laufenden Forschungsarbeit 
zur Rolle von Jugend, Alter und Generationen für den Zusammenhang von Religion und Migration 
(insgesamt sechs Vorträge  von Mitte April bis Anfang Juli, i.d.R. am Donnerstag 16-18h oder 18-20h). Auf 
diese Vorträge und die anschließenden Diskussionen werden wir uns in klassischer Seminararbeit  in zwei 
Nachmittagsblöcken anhand ausgewählter Beiträge vorbereiten. Darüber hinaus bietet das Oberseminar den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern die Möglichkeit, eigene Projekte  (Hausarbeiten, B.A.-Arbeiten) zum 
Oberthema „Religion und Migration“ vorzustellen und zu diskutieren. 

Interessierte werden gebeten, sich per Mail bei Alexander Nagel anzumelden (alexander-
kenneth.nagel@rub.de), ein kurzes Vorbereitungstreffen findet am 5.4. um 17:30 in GA 8/53 statt. 
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Max. Teilnehmerzahl RW: Empfohlenes Semester: VSPL-Anmeldefrist: 

„Wie gehen wir mit unseren Alten um?“, diese Frage beschäftigte im vergangenen Jahr eine interreligiöse 
Gesprächsrunde im Islamischen Kulturverein in Bochum. Die Frage veranschaulicht die Herausforderungen 
des Generationenwandels, die sich religiösen Migrantengemeinden in Deutschland heute stellen: Die Ar-
beitsmigranten der ersten Generation haben das Rentenalter erreicht, ihre Familien und ihr Lebensmittel-
punkt sind in Deutschland. Altenhilfe und –pflege liegen hier fest in der Hand von z.T. christlich geprägten 
Wohlfahrtsverbänden. Auf der anderen Seite steht die Jugend, also die Nachkommen in zweiter oder dritter 
Generation, deren Lebenswirklichkeit sich substantiell von der Elterngeneration unterscheidet. Diese Ju-
gendlichen nutzen zwar die Infrastruktur und die Angebote religiöser Einrichtungen wie Moscheen oder Tem-
pelvereinen und bilden dabei neue religiöse Identitäten aus. 

In dem Oberseminar berichten namhafte Religions- und Sozialforscher aus ihrer laufenden Forschungsarbeit 
zur Rolle von Jugend, Alter und Generationen für den Zusammenhang von Religion und Migration 
(insgesamt sechs Vorträge  von Mitte April bis Anfang Juli, i.d.R. am Donnerstag 16-18h oder 18-20h). Auf 
diese Vorträge und die anschließenden Diskussionen werden wir uns in klassischer Seminararbeit  in zwei 
Nachmittagsblöcken anhand ausgewählter Beiträge vorbereiten. Darüber hinaus bietet das Oberseminar den 
Teilnehmerinnen und Teilnehmern die Möglichkeit, eigene Projekte  (Hausarbeiten, B.A.-Arbeiten) zum 
Oberthema „Religion und Migration“ vorzustellen und zu diskutieren. 

Interessierte werden gebeten, sich per Mail bei Alexander Nagel anzumelden (alexander-
kenneth.nagel@rub.de), ein kurzes Vorbereitungstreffen findet am 5.4. um 17:30 in GA 8/53 statt. 


